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„Ein Team stellt sich vor!“ 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Herzlich willkommen! 

 
 

Wir, die Reservistenkameradschaft Wolfenbüttel (RK WF) wollen uns 
kurz vorstellen und freuen uns über das Interesse. 

Auf den folgenden Seiten möchten wir einen kurzen Überblick, über 
unsere Aktivitäten und Tätigkeiten darstellen. Darüber hinaus informieren 
wir über die Struktur und Gliederung des Verbands der Reservisten der 
Deutschen Bundeswehr e.V., sowohl auf der Verbandsebene als auch 
im militärischen Bereich. 

Der Vorstand 

Reservistenkameradschaft Wolfenbüttel 
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Grußwort des Vorsitzenden 

Seit der Neuwahl des Vorstandes am 25.04.2017 haben wir versucht, die 
RK Wolfenbüttel neu auszurichten. Dies ist bisher sicherlich in einigen 
Bereichen erfolgreich realisiert worden. Aber unser gemeinsamer Weg 
ist noch nicht zu Ende. Eine der ersten Maßnahme des Vorstandes war 
es, neue Räumlichkeiten für die RK-Abende und RK-Veranstaltungen zu 
finden. Mit dem Umzug in die Örtlichkeiten der Städtischen Betriebe 
Wolfenbüttel wurde dieses erste Etappenziel erreicht. Hier verfügt die RK 
seitdem über optimale Räumlichkeiten und ein hervorragendes 
Außengelände, auf dem militärische Ausbildungen durchgeführt werden 
können. 

 Nachdem in der Vergangenheit einige Klippen zu umschiffen waren, 
befindet sich die RK nun wieder in ruhigerem Fahrwasser. Die 
Kameradschaft ist nicht mehr nur ein Wort, sondern sie wird wieder 
intensiv gelebt. Hier gilt mein besonderer Dank allen Kameraden, die 
sich in der RK engagieren. Auch die Freude an der Gemeinschaft und an 
gemeinsamen Unternehmungen, auch außerhalb des militärischen 
Rahmens ist zurückgekehrt. Besondere Anerkennung gilt unserer 
Damengruppe. Diese spontan gegründete Gruppe verfügt bereits über 
22 Frauen, die sich für die Belange der RK einsetzen. Aber auch eigene 
Unternehmungen mit hoher Teilnehmerzahl zeigen den hervorragenden 
Zusammenhalt dieser Gruppe.  

In der Stadt Wolfenbüttel und dem Ortsteil Linden ist die RK wieder ein 
fester Bestandteil des Vereinslebens. Beteiligungen an Tagen der 
offenen Tür, Teilnahme am Zapfenstreich der Schützengesellschaft 
Wolfenbüttel sind hierfür ein Beleg.  

Auch bei den künftigen Veranstaltungen werden wir wieder Flagge 
zeigen. Dies alles zeugt von einer hohen Akzeptanz gegenüber der RK 
Wolfenbüttel.  

Mein persönlicher Dank gilt allen Kameraden und Kameradinnen für Ihre 
außergewöhnliche Unterstützung. Ohne Euch alle wären wir nicht dort, 
wo wir jetzt gerade sind. Aber es ist auch noch Luft nach oben. Lasst es 
uns alle gemeinsam anpacken und den weiteren Weg gemeinsam 
gehen. Für eine schöne Zukunft unserer RK. 

 



 

 

Wir über uns! 
 
 
Was ist ein Reservist?  
 
Per Definition ist jeder Reservist, der in der Bundeswehr gedient hat (und 
sei es nur einen Tag) und für den keine dauernde Wehrdienstausnahme 
vorliegt. Dabei muss man zwei Arten von Reservisten unterscheiden. 
Und zwar den beorderten und den nicht beorderten Reservisten. 

 

Was ist eine Reservistenkameradschaft? 

 Die Reservistenkameradschaft Wolfenbüttel wurde im Jahr 1962 von 
engagierten Reservisten der Bundeswehr gegründet und feierte 2022 ihr 
60-jähriges Bestehen. Zurzeit besteht die Reservistenkameradschaft aus 
rund 157 Mitgliedern aller Alters-, Berufs- und Dienstgradgruppen. Auch 
Fördermitglieder, insbesondere die Damengruppe und Familien-
mitglieder, gehören selbstverständlich zu unserer RK und sind ein fester 
Bestandteil. Wir sind Mitglied im Verband der Reservisten der Deutschen 
Bundeswehr e.V. Die über 3.000 Reservistenkameradschaften und 
RAG/AK, darunter auch 20 Reservistenmusikzüge, sind flächendeckend 
über Deutschland verteilt und bilden die Basisorganisation des Vereins-
lebens und für die kameradschaftliche Betreuung der Reserve. Die 
hauptamtlichen Mitarbeiter unterstützen in über 100 Geschäftsstellen die 
Arbeit der ehrenamtlichen Mandats- und Funktionsträger.  

Somit findet man auch bei uns das typische Vereinsleben wieder, in dem 
die militärische Ausbildung, als auch der gemeinschaftliche und gesellige 
Teil der Kameradschaftspflege und die Einbindung der Familie nicht zu 
kurz kommen. Weiterhin pflegen wir eine enge Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Vereinen und Einrichtungen im Raume Wolfenbüttel und 
Umgebung. 

 

 

 

 
  



 

 

Der Vorstand 

 

Vorsitzender:   Andreas Rebmann 

     Stabsfeldwebel d.R. 

 

1.Stellv. Vorsitzender:  Klaus Welz 

     Feldwebel d.R. 

 

 

Stellv. Vorsitzender:  Stephan Nachtigall 

     Major d.R. 

 

 

Stellv. Vorsitzende:  Bianca Rebmann 

     Förderin 

 

 

Kassenwart:   Hans-Joachim Kröger 

     Unteroffizier d.R. 

 

 

Schriftführerin:   Claudia Gonsberg 

     Förderin  

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Die Damengruppe 

der Reservistenkameradschaft Wolfenbüttel  
 

 
 

Zurzeit besteht die Damengruppen der Reservistenkameradschaft 
Wolfenbüttel aus 22 Frauen, die als Fördermitglieder der RK und somit 
dem Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr angehören. 

Gegründet wurde die Damengruppe im November 2017. Die Aufgaben 
bestehen in der Unterstützung und Mitarbeit bei öffentlichen und privaten 
Veranstaltungen der Reservistenkameradschaft. Aber auch eigenen 
Aktivitäten kommen dabei nicht zu kurz. 

 
 
 
 
     

 

 

 



 

 

 

Was machen wir? 

 

Wie bieten unseren Kameraden ein ausgewogenes Angebot an 
Veranstaltungen an.  

 

Wir führen durch: 

- Allgemeine militärische Ausbildungen 
- Aktuelle Informationsabende zur Sicherheitspolitik 
- Gefechtsdienst aller Truppen 
- Ausbildung am Schießsimulator AGSHP 
- Handwaffenausbildung und Handwaffenschießen 
- Sanitätsaus- und weiterbildung 
- Gemeinsame Truppenbesuche 
- Unterstützung des Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
- Kriegsgräberpflege im In- und Ausland 
- Teilnahme an dienstlichen Veranstaltungen der Bundeswehr 
- Teilnahme und Unterstützung andere Reservistenkameradschaften 
- Gemeinsame Unternehmungen und Aktivitäten mit der Familie 
- Unterstützung und Teilnahme an diversen Veranstaltungen von 

Wolfenbütteler Vereine und Einrichtungen  
 

Jede ehemalige Soldatin oder jeder Soldat, egal ob Wehrpflichtiger, 
Zeit- oder Berufssoldat und auch jede volljährige Mitbürgerin oder 

jeder Mitbürger ist bei uns als Fördermitglied immer herzlich 
willkommen. 

 

 
 

 

 



 

 

Was ist der Verband der Reservisten der 
Deutschen Bundeswehr e.V.? 

 

Der Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e. V. (VdRBw) 
wurde 1960 gegründet und hat 113.550 Mitglieder (Stand Ende 2018). Er 
führt als Beliehener des Deutschen Bundestages in dessen Auftrag die 
beorderungsunabhängige, freiwillige Reservisten-arbeit für alle 
Reservisten der Bundeswehr durch. Diese erstreckt sich auf die 
Aktionsfelder sicherheitspolitische Arbeit, militärische Ausbildung, 
Unterstützungsleistung für die Bundeswehr und Öffentlichkeitsarbeit. 

Zu den Aufgaben zählen: 

Der überparteiliche Verband vertritt die freiheitliche demokratische 
Grundordnung der Bundesrepublik Deutschland und erfüllt einen 
parlamentarischen Auftrag. Im Mittelpunkt steht die Mittlerrolle zwischen 
Bundeswehr und Gesellschaft, deren sicherheitspolitische 
Bewusstseinsbildung und die Aus- und Weiterbildung militärischer 
Fähigkeiten. 

Neben der klassischen Reservistenarbeit wie Ausbildung, Märschen, 
Schießübungen und sicherheitspolitischer Information, arbeitet der 
Reservistenverband auch in übernationalen Verbänden mit. Ferner 
unterstützt er mit seinen Mitteln den Bundesverband Sicherheitspolitik an 
Hochschulen (BSH) bei der Förderung akademischer Sicherheitspolitik. 

Zusammen mit dem Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
unterstützt der VdRBw die Pflege von mehr als 830 Kriegsgräberstätten 
in 45 Staaten durch personelle Unterstützung und auch durch die 
Abhaltung von Spendensammlungen. 

 

 

 
 

 



 

 

Verbandsstruktur 

 

Mitglieder sind neben Reservisten der Bundeswehr (ordentliche 
Mitglieder) auch aktive Soldaten (außerordentliche Mitglieder) und 
Personen ohne Wehrdienst in der Bundeswehr (fördernde Mitglieder). 

 

Der Verband gliedert sich vertikal in:  

Reservistenverband (Sitz in Berlin) 

Präsident + Präsidium 

Landesgruppen (Für Niedersachsen, Sitz in Hannover) 

Landesvorsitzender + Vorstand 

Bezirksgruppen (nur in Bayern und Nordrhein-Westfalen)  

Bezirksvorsitzender + Vorstand 

Kreisgruppen (Für unsere RK, Sitz in Braunschweig) 

Kreisvorsitzender + Vorstand 

Reservistenkameradschaften (RK) 

Vorsitzender + Vorstand 

 

Für die Förderung und Weiterbildung in besonderen Fachgebieten und 
Dienstgradgruppen bestehen zudem Reservistenarbeitsgemeinschaften 
(RAG) und Arbeitskreise (AK). 

 
 

 

 

 
 



 

 

Marsch zum Gedenken 

 

Der „Marsch zum Gedenken“, ist sicherlich eine der emotionalsten 
Veranstaltungen, die die Gedenkkultur der Bundeswehr derzeit zu bieten 
hat. 

Soldatinnen und Soldaten sowie Reservistinnen und Reservisten 
marschieren jedes Jahr im stillen Gedenken an verstorbene 
Kameradinnen und Kameraden. Jeder Teilnehmende trägt den Namen 
eines ums Leben gekommenen Soldaten während des gesamten 
Marsches demonstrativ auf der Brust. 

Der Marsch wird durch die Reservistenarbeitsgemeinschaft (RAG) 
Military Brotherhood Germany im Verband der Reservisten der 
Deutschen Bundeswehr e.V. gemeinsam mit dem Landeskommando 
Berlin der Bundeswehr durchgeführt. 

Die Teilnehmenden marschierten die 116 Kilometer (116 Teilnehmer 
stehen für 116 im Auslandseinsatz Gefallene und Verstorbene) plus 
3.348 Meter (3 Teilnehmer erinnern an die 3.348 im Dienst Verunfallten) 
in vier Tagesetappen vom Truppenübungsplatz Lehnin über den Wald 
der Erinnerung am Einsatzführungskommando der Bundeswehr bis hin 
zum Ehrenmal der Bundeswehr.  

Den Abschluss der Veranstaltung bildet eine Kranzniederlegung, an der 
zahlreiche Vertreter aus Politik und Streitkräften teilnehmen und die 
durch Angehörige des Wachbataillons begleitet wird. 

 
 

 

 

 

 

 
 



 

 

Landesgruppe Niedersachen 

 

Schon kurz nach der Gründung des Verbandes der Reservisten der 
Deutschen Bundeswehr e.V., beschloss der neu gewählte Bundes-
vorstand für die einzelnen Bundesländer „Landesbeauftragte“ zu 
bestellen, die den Verband in den Ländern aufbauen sollten. Mit der 
Bestellung des „Landesbeauftragten für Niedersachsen“ am 22. Januar 
1960 entstand die „Landesgruppe Niedersachsen des Verbandes der 
Reservisten.  

Die Landesgruppe Niedersachsen ist mit rund 13.500 Mitgliedern die 
Drittstärkste im Reservistenverband.  

Sie ist in 16 Kreisgruppen mit 290 Reservistenkameradschaften 
gegliedert. Die Kreisgruppen werden vom Organisationsleiter der 
Kreisgeschäftsstellen in Verbandsangelegenheiten unterstützt. Für alle 
erkennbar, wurde in den 90er Jahren und Anfang der Jahrtausend-
wende die Verbandsarbeit insgesamt maßgeblich von der Landesgruppe 
Niedersachsen geprägt.  

Hierbei waren Schwerpunkte, sicherheitspolitische Veranstaltungen, Tag 
der Reservisten, militärische Ausbildungen, militärische Wettkämpfe, 
Marschveranstaltungen und Mitgliederwerbung.  

Der Helmstedt-Haldensleben-Marsch und der Scharnhorst-Marsch 
wurden beliebte Veranstaltungen, die über die Landesgrenzen hinaus bis 
heute aus ganz Deutschland frequentiert werden.  

 

 

 

 

 

 

 
 



 

 

Volksbund Deutsche          
Kriegsgräberfürsorge e. V.  

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. wurde am 16. 
Dezember 1919 gegründet und ist ein eingetragener gemeinnütziger 
Verein mit humanitärem Auftrag. Er erhält und betreut Gräber der Opfer 
von Krieg und Gewaltherrschaft (Kriegsgräberstätten) im In- und 
Ausland. Im Jahr 1952 wurde das „Gesetz über die Sorge für 
Kriegsgräber“ vom Bundestag verabschiedet. Für Kriegsgräber im 
Ausland ist seitdem der Volksbund zuständig, für Kriegsgräber im Inland 
die Bundesländer. Fast 600.000 Mitglieder wurden im Jahr 1956 geführt. 
Der Umbettungsdienst hatte im Jahr 1958 117 deutsche und 150 
ausländische Mitarbeiter. Ab 1966 betreute der Volksbund auch die 
Kriegsgräber des Ersten Weltkrieges und des Deutsch-Französischen 
Krieges von 1870/ 71. 

Der Sitz des Volksbundes befindet sich in Kassel. Schirmherr ist der 
jeweils amtierende Bundespräsident. Seit dem 23. September 2016 ist 
der ehemalige Generalinspekteur der Bundeswehr, General a. D. 
Wolfgang Schneiderhan, der amtierende Präsident des Volksbundes. 

Pflege und Instandsetzung der Gräber 

Die Pflege erfolgt durch eigenes Personal, Firmen, kommunale Betriebe, 
Kirchengemeinden, Vereine oder Privatpersonen. Regelmäßig werden 
Friedhofsanlagen und Grabsteine ehrenamtliche in Stand gesetzt durch 
Angehörige der Bundeswehr, Reservisten, Angehörige des Technischen 
Hilfswerks, Seniorenkreise sowie durch internationale Teilnehmer an 
Jugend-Workcamps. Eine Arbeit für Frieden und Versöhnung über den 
Gräbern. 

 

 
 

 

 

 
 



 

 

Militärische Gliederung 

 

Bundesministerium der Verteidigung                                                          
Der stellvertretende Generalinspekteur                                                                          
der Bundeswehr, ist der Beauftragte für                        für 
Reservistenangelegenheiten.                                                                 

Dienstgrad: Generalleutnant/ Vizeadmiral  

 

 

 

Ihm vertikal unterstellt sind:                                                            
Territoriale Führungskommando                                                                    
der Bundeswehr                                                                                                                 

Befehlshaber                                                                                                                       
Dienstgrad: Generalleutnant/ Vizeadmiral  

 

 

15 Landeskommandos                                                                     
Kommandeur Dienstgrad:                                                                                        
Oberst/ Brigadegeneral- Kapitän zur See/ Flottillenadmiral 

 

 

 
 

 

 

 

Landeskommando Niedersachsen 
 

 

  

  

        

 

 



 

 

Das Landeskommando Niedersachsen (LKdo NI) ist seit seiner 
Indienststellung am 29. Juni 2007 die oberste territoriale Kommando-
behörde der Bundeswehr in diesem Bundesland. Es ist seit dem 
01.02.2013 dem Kommando Territoriale Aufgabenunterstellt. Die 
Aufgaben des Landeskommandos Niedersachsen liegen im Bereich der 
Zivil-Militärischen Zusammenarbeit und als Ansprechpartner für die 
Landesregierung. Die Soldaten des Landeskommandos koordinieren 
militärische Hilfseinsätze bei Naturkatastrophen und besonders 
schweren Unglücksfällen mit Dienststellen der zivilen Verwaltung und 
den Hilfsorganisationen.   

Regionalen Sicherungs- und Unterstützungskräfte  (RSU). 

In Niedersachsen ist die RSU ein wichtiges Element der Territorialen 
Reserve. Sie wurden zur Verstärkung der aktiven Verbände im Bereich 
Heimatschutz aufgestellt und ist eine Grundlage für den mittelfristigen 
Aufwuchs der Streitkräfte. Zu ihren Aufgaben zählen: 

 Wahrnehmen von Wach- und Sicherungsaufgaben, 

 Unterstützung bei Großvorhaben und Projekten, 

 Einsatz im Rahmen des Naturkatastrophenschutzes. Die 
niedersächsischen RSU-Kräfte sind an den Standorten Holzminden, 
Lüneburg und Wittmund disloziert, wo sie von aktiven Truppenteilen 
unterstützt werden. 

Darüber hinaus koordiniert das Kommando – in Abstimmung mit dem 
Verband der Reservisten der Bundeswehr – die freiwillige, beorderungs-
unabhängige Reservistenarbeit. Unter der Führung des StabsOffz Res 
(Stabsoffizier für Reservistenangelegenheiten), unterstützen die 
jeweiligen Feldwebel Res die einzelnen Kreisgruppen und Reservisten-
kameradschaften in militärischen Vorhaben und Aktivitäten.   

 

 

 

 

 

 



 

 

Was ist eine Verbands Veranstaltung? 

(VVag) 

Verbands Veranstaltungen werden in der Regel von den Reservisten-
kameradschaften und Kreisgruppen beantragt. Man unterscheidet 
zwischen VVag und VVag mit UTE (Uniform Trage Erlaubnis). 

Bei einer VVag mit UTE, tragen die Reservisten aller Teilstreitkräfte, je 
nach Vorhaben der Veranstaltung, den Dienstanzug oder den Feldanzug 

Bei einer bevorstehenden Veranstaltung wird die UTE bekanntgegeben. 

Eine UTE muss grundsätzlich vom Ausführenden der Veranstaltung 
beantragt werden. 
 

 

 

 

 

 
  

 

 

   

 
Dienstanzug Heer / Luftwaffe / Marine Feldanzug Grundform 



 

 

Was ist eine Dienstliche Veranstaltung? 

(DVag) 

Dienstliche Veranstaltungen sind Vorhaben der Streitkräfte, ins-
besondere zur militärischen Aus-, Fort- und Weiterbildung, zu denen 
grundsätzlich Reservisten mit ihrem Einverständnis zugezogen werden 
können. 

 

Teilnahmeberechtigter Personenkreis 

Zu dienstlichen Veranstaltungen können Personen, die dienstfähig sind 
und das 65. Lebensjahr bis zum Ende der Veranstaltung noch nicht 
vollendet haben, mit ihrem Einverständnis zugezogen werden. Während 
der Wehrdienstleistung stehen sie in einem Wehrdienstverhältnis. 

 

Bei einer DVag wird grundsätzlich Uniform nach der Zentralrichtlinie  

A2-2630/0-0-5 Anzugordnung für die Soldatinnen und Soldaten der 
Bundeswehr getragen. 

 
Beim zuständigen Feldwebel Res kann man die Einkleidung 
beantragen. 
 
Um an einer DVag teilzunehmen, benötigt man einen Anmeldebogen 
(8.13 - Bogen). Diesen erhält man in seiner RK oder beim zuständigen 
Feldwebel Res. 

 

Dienstliche Veranstaltungen sind freiwillige Wehrdienstleistungen! 

 
 

 

 

 

 



 

 

Reserve Niedersachsen App                                     
(Für Smartphone und Tablett - Gratis zum Downloaden) 

 

 
Die Landesgruppe Niedersachsen im Reservistenverband. 
Wir vertreten die Reservisten in allen militärischen Angelegenheiten! 
Von der aktuellen Sicherheitspolitik bis hin zur Pflege der 
Kameradschaft… 
 
Die Landesgruppe Niedersachsen ist mit ca. 13.500 Mitgliedern die 
drittstärkste Landesgruppe im Reservistenverband. Sie ist in 16 
Kreisgruppen (KG) mit ca. 290 Reservistenkameradschaften (RK) und ca. 
100 Arbeitsgemeinschaften gegliedert. 
 
Kameradschaft ist für uns unverzichtbar. Ein einzigartiges Gefühl, 
dass kein anderer Verein so bieten kann. 

 

 



 

 

Kontaktdaten 
Im Internet findet man uns unter: 

www.reservistenverband.de/wolfenbettel 

e-mail: eduardmirwald@reserveniedersachsen.de 

 

Unserer Kameradschaft beitreten! 
Wir freuen uns über jeden neuen Kameraden/-in 

oder Förderer/-in 

Wir stehen jederzeit für Informationen und Fragen bereit. 

Interessiert? 

Um Mitglied im Verband der Reservisten 

der Deutschen Bundeswehr e.V. zu werden 

braucht man nur die Beitrittserklärung auszufüllen  

und zu unterschreiben. 

 Diese erhält man entweder von der Reservistenkameradschaft  

oder im Internet unter: 

www.reservistenverband.de 

Jedes Mitglied im Verband zahlt jährlich 

einen Beitrag von 30,- Euro 

 

 


